
SULZBACHER
SPITZEN

Zwei erste Plätze vergab 
die vierköpfi ge Jury beim Li-
teraturwettbewerb 2021 der 
Mendelssohn-Bartholdy-Schu-
le (MBS). Emel Topalova und 
Emely Scheer hatten sich am 
intensivsten mit dem Leitge-
danken „Ich und die Welt” 
schriftstellerisch auseinander-
gesetzt.

Der diesjährige Literatur-
wettbewerb der MBS befasste 

sich mit dem globalen Thema 
„Ich und die Welt”. Dazu hat-
ten die Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen fünf bis zehn 
die Möglichkeit, sich litera-
risch auszuleben. Ganz gleich 
ob Kurzgeschichte, Gedicht, 
Dialog, Monolog, Anekdote 
oder Sonett – alles war mög-
lich und zugelassen. Die Jury 
bestand aus den drei Deutsch-
Lehrerinnen Annegret Hartlich, 
Ewa Piotrowski und Anna Fund 
sowie dem Schüler Ciwan Keles 
aus der Klasse 6g2, der im ver-
gangenen Dezember als Schul-
sieger den Vorlesewettbewerb 
gewonnen hatte. Das Juroren-
Quartett suchte die Teilnehmer 
in den einzelnen Klassen auf 
und lobte das literarische Enga-
gement. 

Die Jury war begeistert von 
den Einsendungen, die aus den 
Gymnasialklassen fünf und 
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sechs sowie aus Klasse acht, 
der Intensivklasse, eingereicht 
wurden. „Bewegende aktuelle 
Themen, große und tiefe Ge-
fühle, ergreifende Geschichten 
und das Spiel mit rhetorischen 
Mitteln waren in den Werken 
zu fi nden”, resümierte nach der 
Begutachtung der Schriftstücke 
die Jury, die mit deutlich mehr 
als nur sieben literarische Ein-
gaben nach den Osterferien ge-
rechnet hatte. 

Kriterien wie Kreativität, 
Einzigartigkeit, Fokus auf das 
Thema, Spannungsaufbau und 
Sprachqualität standen im Mit-
telpunkt der Bewertung. „Auch 
dass der Text in Erinnerung 
bleibt”, führte die Jury bei ihrer 
literarischen Analyse an. 

Fünf Wochen hatten die Jun-
gautoren Zeit, sich mit dem Auf-
trag „Ich und die Welt” ausein-
anderzusetzen. Sie hielten sich 

auch an die technischen Vorga-
ben, den Text digital zu verfas-
sen und nicht mehr als drei Sei-
ten zu schreiben. Jurymitglied 
Ciwan Keles war vor Verkündi-
gung der Platzierungen die eh-
renvolle Aufgabe übertragen 
worden, die Texte der Gewin-
ner auf den ersten drei Plätzen 
noch einmal in einem Video 
vorzutragen.

Den ersten Platz teilen sich 
Emel Topalova, Achtklässlerin 
in der Intensivklasse, und Emely 
Scheer aus der 6g2. Emel Topa-
lova verfasste drei emotionale 
Monologe, in denen sie jeweils 
mit Freunden „Ruhe in der Welt 
fi nden” möchte. Mit einer Anek-
dote überzeugte Emely Scheer 
die Jury, die den Text über Ur-
laubsreisen im Mittelmeerraum 
fast in die Nähe eines Poetry 
Slams ansiedelte. (...)

Nur wenige MBS-Schüler nahmen an Literatur-Wettbewerb teil – „Große Gefühle“

Fortsetzung auf Seite 3

„Ich und die Welt“

Keiner in Sicht
von Mathias Schlosser

Stell dir vor es 
ist Bürgermei-
sterwahl und nie-
mand geht hin… 
So ähnlich könnte 
der abgewandel-
te Sponti-Spruch im Novem-
ber in Sulzbach lauten. Im 
Moment steht zu befürchten, 
dass kaum jemand zur Wahl 
gehen wird, weil es keine 
richtige Wahl sein wird. Denn 
es ist weit und breit niemand 
in Sicht, der Amtsinhaber 
Elmar Bociek (CDU) das Amt 
streitig machen will. Es wird 
immer wahrscheinlicher, 
dass der Bürgermeister allein 
auf dem Stimmzettel steht.

Wenn irgendwo im Main-
Taunus-Kreis ein neuer Rat-
haus-Chef gewählt wird, 
laufen sich die Kandidaten 
meistens schon ein Jahr vor-
her warm. In Sulzbach ist fünf 
Monate vor dem Urnengang 
aber noch niemand zu sehen, 
der den Hut in den Ring wirft. 
Wenn SPD oder Grüne tat-
sächlich noch ernsthafte Ge-
genkandidaten oder -kandida-
tinnen aufstellen wollen, dann 
müssten sie diese bald präsen-
tieren. Bei beiden scheint von 
den Einheimischen niemand 
Interesse zu haben und um 
einen auswärtigen Kandi-
daten aufzubauen, wird die 
Zeit langsam knapp.

Unterm Strich wäre es 
eine Riesenblamage für die 
„Volkspartei“ SPD und die 
aufstrebenden Grünen, wenn 
sie der CDU das Amt kampf-
los überlassen. Der Ehre und 
der Demokratie zuliebe ist es 
ihre Pfl icht, den Bürgerinnen 
und Bürgern eine echte Wahl 
zu ermöglichen.

Taunusstr. 17 im ehem. Frankfurter Hof  ■  65824 Schwalbach  ■  Tel. 06196 / 5836360 
www.die-genuss-botschaft.de

 Montag geschlossen, Dienstag und Mittwoch 9 -15 Uhr,
Donnerstag, Freitag u. Samstag 9 -15 Uhr u. 17.30 - 22 Uhr, Sonntag 9 -15 Uhr

Wir haben  
wieder geöffnet!

Wir sind mit unserem leckeren Frühstück  
und unseren Tapas am Abend zurück.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

C.E.H.
Goldankauf/Edelmetall

durch geschultes Personal
BAR-Auszahlung sofort

Aktion: Mo., 14. 6. – Mi., 16. 6. 2021
Papiertruhe Büstrin

Ringstraße 23, 65824 Schwalbach
Tel. 0 61 96 / 84 83 62

€ €

€ €

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 
Täglich von Mo. bis So. von 7.30 

Uhr bis 21 Uhr erreichbar.
  Tel. 069/98970149 

... Trachten, Ledermäntel, alte Hand- 
taschen, Porzellan, Modeschmuck, 

Uhren, Münzen, Zinn, Silberbe- 
stecke, alles auch aus Omas Zeiten.  

Ich zahle bar und fair.

Sammler sucht...

Telefon 0 61 96/7 86 02 16

 
 
 
 

Den Sulzbacher Anzeiger schon  
am Donnerstag lesen! 

Jetzt kostenlos die  
E-Paper-Ausgabe  bestellen!

info@sulzbacher-anzeiger.de

Schulleitung und Deutschlehrerinnen ehrten die Teilnehmer des Literatur-Wettbewerbs 2021 der MBS: Hinten stehen (vonlinks) 
Ewa Piotrowski, Emel Topalova, Seyma Gülsin, Priscilla Kunz, Emely Scheer, Hannah Weigelt und Anna Funk. Vorne knien (von links) 
Annegret Hartlich, Dávid Németh Villar, Farzad Hassanzade, Ciwan Keles und Schulleiter Lothar Hennig.  Foto: Schöffel

Die TSG-Wanderer 
starten wieder

Person in Gefahr

Alarm durch 
Wasserdampf

Die erste Nachmittagswan-
derung der Wandergruppe 
„Wanderlos“ der TSG Sulzbach 
fi ndet nach langer Pandemie-
bedingter Zeit am Freitag, 18. 
Juni, statt. 

Treffpunkt ist um 13 Uhr am 
Bürgerzentrum in der Cretz-
schmarstraße. Von dort aus wird 
in Fahrgemeinschaften nach Sta-
den in der Wetterau gefahren. 
Die Wanderung führt etwa elf Ki-
lometer durch Wiesen und Wäl-
der, entlang der renaturierten 
Wetter und einem großen See 
mit Wassergefl ügel. Staden sel-
ber hat ein Schloss und schön 
restaurierte Häuser zu bieten. 
Ob eine Einkehr möglich ist, ist 
noch nicht bekannt. Alle Teil-
nehmenden sollten ein kleines 
Picknick mitnehmen. Es ist ein 
Teilnahmebeitrag von vier Euro 
und ein Beifahrerbeitrag von 
vier Euro zu zahlen. Anmel-
dungen nimmt Adelheid van de 
Loo unter der Telefonnummer 
06196/580298 entgegen.  red

Die Feuerwehr musste am 
späten Sonntagabend zu einer 
Brücke in Sulzbach ausrücken.

Auch die Drehleiter der 
Schwalbacher Feuerwehr 
sowie die Höhenrettungsgrup-
pe des Main-Taunus-Kreises 
wurden alarmiert. Auf der Brü-
cke stand eine Person in suizi-
daler Absicht. Nachdem die 
Polizei die Person gesichert 
hatte, konnte die Feuerwehr 
ihren Einsatz beenden. Wer 
depressiv ist und sich mit Sui-
zid-Gedanken trägt, bekommt 
schnelle Hilfe über die kosten-
losen Hotlines 0800/1110111 
oder 0800/1110222 oder 
116123 Hilfe sowie unter 
www.telefonseelsorge.de im 
Internet. Die Deutsche De-
pressionshilfe ist in der Woche 
tagsüber unter 0800/3344533 
zu erreichen.  red

Die Feuerwehren aus Sulz-
bach und Schwalbach wurden 
am Montagmittag ins Main-
Taunus-Zentrum alarmiert. 

In einem Gewerbeobjekt 
hatte die automatische Brand-
meldeanlage aufgrund von 
Wasserdampf ausgelöst. Die 
Feuerwehrleute mussten nicht 
tätig werden.  red

Keine Verstöße
Eine Verkehrskontrolle hat 

die Polizei in der Nacht von 
Donnerstag auf Freitag an der 
alten B8 durchgeführt.

Dabei wurden keine Auto-
fahrerinnen oder Autofahrer 
angetroffen, die aufgrund von 
Alkohol oder Drogen nicht am 
Straßenverkehr hätten teilneh-
men dürfen. Zwischen 23.45 
Uhr und 2 Uhr positionierten 
sich die Polizisten auf der L 3 
266 im Bereich der Bahnstraße 
und überprüften über ein Dut-
zend Verkehrsteilnehmer.  pol

http://www.die-genuss-botschaft.de
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
http://www.telefonseelsorge.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Wenn ihr an mich denkt seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

Ulrich Kutz
* 21.2.1934    † 4.6.2021

In Liebe und Dankbarkeit

Elisabeth Kutz
Andrea und Markus

Die Trauerfeier findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

WWeerrbbuunngg  bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!
Rufen Sie uns an: 0 6196 / 84 80 80

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 12.06.
16.00 Uhr Taufen
(St. Elisabeth, Bad Soden)
18.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
Sonntag, 13.06.
09.30 Uhr Messe
mit Erstkommunion
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
11.00 Uhr Messe
(St. Katharina, Bad Soden)
11.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
Mittwoch, 16.06.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Wir bitten um Voranmeldung
zu den Gottesdiensten.

Kirchliche Dienste
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Tel.: 5610 20 - 20, a.bru-
eckmann@katholisch-main-
taunusost.de
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
Fax: - 29, buero-badsoden@ka-
tholisch-maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:

Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, 
Fax: - 59, buero-sulzbach@ka-
tholisch-maintaunusost.de

Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Tel.: 2 04 87- 51,
b.pawlik@katholisch-maintau-
nus-ost.de

Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-ka-
tharina.de

Vermietung Pfarrheim Sulz-
bach: Janina Koj, Tel.: 749 25,
pfarrheim.sulzbach@t-online.
de

Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60

Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70

Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 13.06.
10.00 Uhr 2. Sonntag
nach Trinitatis;
Pfarrer Michael Gengenbach
Kirchenvorstandswahl
von 09.00 bis 18.00 Uhr
im ev. Gemeindehaus
Anmeldungen zu den Gottes-
diensten weiterhin über das
Portal https://eksulzbach.
church-events.de/
Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Gemeindesekre-
tärin Elke Knickel, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.

sulzbach@ekhn.de, www.evan-
gelisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag,
Dienstag, Mittwoch und Frei-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Pfarrer Michael Gengenbach,
Platz an der Linde 5, Tel.:
50 07-12, michael.gengenbach
@ekhn.de

Pfarrerin Daniela von Schoe-
ler, Platz an der Linde 5, Tel.: 
50 07-13, Mobil: 0176 /
61195195, Daniela.vonschoe-
ler@ekhn.de

Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06

Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
749 85, Montag freier Tag.

Kantorin Capucine Payan –
in Elternzeit
Kantorin Joanna Lenk – 
Vertretung, Tel.: 0176 /
63 68 08 84, Joanna.lenk@
ekhn.de

Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, E-Mail: sandra
_schiwy@web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.
de.
Die normalen Öffnungszeiten
sind auf Grund der Pandemie
außer Kraft gesetzt.
Dienstag von 14.00 bis 16.00
Uhr telefonische Bestellung der
Medien, auch per Email über
den Onlinekatalog, Mittwoch
von 16.00 bis 18.00 Uhr kon-
taktlose Rückgabe und Auslei-
he, Tel. 9 99 63 83.
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.
Offene Kirche: Pfarrer Micha-
el Gengenbach, Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Bad Soden/Ts.
Joseph-Haydn-Straße 6
Wegen der aktuellen Situation
während der Corona-Pandemie
und den damit verbundenen
Regelungen finden weiterhin
keine Gottesdienste in unserer
Kirche in  Bad Soden statt.
Statt dessen bietet die Neu-
apostolische Kirche West-
deutschland  zentrale Video-
gottesdienste an.  Die Übertra-
gung beginnt jeweils sonntags
um 9:45 Uhr (Gottesdienstbe-
ginn ist um 10:00 Uhr) und
mittwochs 19:15 Uhr (Gottes-
dienstbeginn ist um 19:30
Uhr). Sie kann über folgenden
öffentlich zugänglichen link
abgerufen werden: https://
www.youtube.com/c/Neuapos-
tolischeKircheWestdeutschland
Zum anderen steht ein nicht-öf-
fentlicher Livestream aus einer
Gemeinde des Kirchenbezirks
Frankfurt am Main zur Verfü-
gung. Hierzu kann der aktuelle
YouTube-Link für jeden Gottes-
dienst neu über eine E-mail an
nak.kelkheim@gmail.com er-
fragt werden.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 12. Juni bis 18. Juni 2021

Kirchenvorstand wird gewählt
Evangelische Kirchengemeinde bittet am Sonntag zur Wahl

Im Superwahljahr 2021
ruft auch die Evangelische Kir-
che zur Wahl auf. Mitglieder
und Mitgliederinnen der Kir-
chengemeinde Sulzbach ab 14
Jahren können am Sonntag
den neuen Kirchenvorstand
wählen. 

Der Kirchenvorstand ist das
leitende Gremium in allen Fra-
gen, die die Kirchengemeinden
betreffen, wie beispielsweise
Gottesdienste, Kindertagesstät-
te, Kirchenrenovierung, Konfir-
mandenunterricht, soziale und
geistliche Fragen, Pfarrerwahl.
In der Sulzbacher Gemeinde
mit ihren 2135 Mitgliedern bil-
den zwölf Frauen und Männer
mit Pfarrerin Daniela von
Schoeler und Pfarrer Michael
Gengenbach den Kirchenvor-
stand. 

Damit die Wählerinnen und

Wähler eine echte Auswahl ha-
ben, haben sich erneut 16 Kan-
didatinnen und Kandidaten zur
Wahl aufstellen lassen. Schon
weit über 200 Briefwahlum-
schläge sind im Gemeindebüro
eingegangen. Weitere Anträge
auf Briefwahl können bis zum
heutigen Freitag, 12 Uhr, unter 
der Telefonnummer 06196/
500710, per E-Mail an kirchen-
gemeinde.sulzbach@ekhn.de
oder schriftlich im Gemeinde-
büro beantragt werden. Zur
Not kann man auch noch am
Wahltag bis 12 Uhr Briefwahl-
unterlagen im Wahllokal abho-
len – und dann bis 18 Uhr den
Wahlzettel abgeben. 

Ansonsten kann jedes Ge-
meindemitglied mit seinem
Personalausweis im Wahllokal
vorbeikommen und persönlich
wählen, geheim in der Wahl-
kabine. Gewählt wird im ersten

Stock des evangelischen Ge-
meindehauses am Platz an der
Linde 4, von 9 bis 18 Uhr. Der
zwölfköpfige Wahlvorstand
sorgt für ein geregeltes Verfah-
ren unter Corona-Bedingun-
gen. Ab 18 Uhr findet die öf-
fentliche Auszählung statt. 

Kandidaten für den Kirchen-
vorstand 2021 bis 2027 sind
Gesine Albert, Reinhild Bähr,
Dr. Marc Blecking, Matthias
Brandt, Isa Breckner, Dr. Myri-
am Grimm, Sonja Hogrebe, Mi-
chael Krauß, Dr. Ann-Katrin
Mathé, Dr. Kai Morgenstern,
Arnim-M. Nicklas, Sandra
Schiwy, Martin Seidler, Hanne-
lore Sutor, André-Johannes
Wittich, Bernd Zoller. 

Weitere Informationen gibt
es unter www.evangelisch-in-
sulzbach.ekhn.de im Internet
oder unter der Telefonnummer
06196/500710. red

Renovierung hat begonnen. Das Gesamtprojekt Renovierung der evangelischen
Kirche am Platz an der Linde nimmt sichtbare Formen an. Denn seit Ende Mai ist das Gotteshaus
eingerüstet. Die Instandsetzung des Kirchendaches wird der Innenrenovierung zwingend vorge-
schaltet. Grund sind vor allem die Behandlung von kontaminierten Dachbalken und die unbe-
dingte Erneuerung der schadhaften Dachdämmung. Einen ausführlichen Bericht lesen Sie in einer
der nächsten Ausgaben. Foto: Schöffel
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Kleinanzeigen

Sulzbach / Ts., von privat, 3 ZKB, 
ca 64qm, BJ 1960 vollst. saniert 
und renoviert, neue mod. Einbau-
küche, kurzfristig zu verkaufen, 
VB EUR 295.000 – Tel. 06196 / 
9504867 oder 0152 / 27731287

Garagenfl ohmarkt DOB, Gr 36/38, 
Sulzbach „Im Haindell 3“, Tel. 
06196 / 72372. Preis nach Verein-
barung. Samstag 12.6., 10.00 – 
16.00 Uhr, Sonntag, 13.6., 10.00 
– 16.00 Uhr, Maskenpfl icht.

Zu vermieten: Helle 3-Zi.-Woh- 
nung, 84 qm, mit Gäste-WC und 
Loggia in gepfl . Mehrfamilien- 
haus in Schwalbach; Aufzug, pri- 
vater Kellerraum, Trockenraum 
für Wäsche, Fahrradabstellraum; 
Miete EUR 899,- + Nk.; für EUR 
25,- zusätzlich kann ein TG-Stell- 
platz dazu gemietet werden. An- 
fragen unter Tel. 06173/318777

Junges Ehepaar aus Frankfurt 
sucht EFH von privat/Makler mit 
Grundstück ab 600qm vorzugs-
weise in Schwalbach, Nieder- 
höchstadt, Eschborn, Sulzbach, 
Bad Soden und Kronberg. 
Kontakt unter: 
taunusblick2021@ gmail.com

...Der zweite Platz ging an Pris-
zilla Kunz (6g2). Sie schrieb, 
dass sie bei den Bio-Hausaufga-
ben eingeschlafen ist und nun 
von einer Wiese mit Menschen 
und Tieren träumt und zu-
gleich die Stimmung der Natur 
einfängt. Mit dem Gedicht „Os-
terzeit in Coronazeiten” über-
raschte Dávid Németh Villar 
aus der 5g2. In Reimen macht 
er Mut und grüßt: “Bleibt ge-
sund. Euer Osterhund”.

Auch die literarischen Ein-
fälle der anderen Teilnehmer 
fanden ungeteilte Anerken-
nung. So erzählte Hannah Wei-
gelt (6g2) in „Das gestohlene 
Bienenvolk”, wie man lernt, 
schnell zu verzeihen. Klassen-

kameradin Seyma Gülsin ließ 
in „Das ungeplante Feuer” das 
Mädchen Lena die Gewalt des 
Feuers erkennen und die Ar-
beit der Feuerwehr schätzen. 
Und Farzad Hassanzade, eben-
falls 6gs, wollte „Eine friedliche 
Welt”. Er machte sich Gedanken 
über Krieg, Rassismus und Um-
weltschutz.

Ein Wettbewerb fi ndet natür-
lich nicht ohne Preise statt. Für 
die Gewinner der ersten drei 
Plätze gab es Gutscheine über 
Bücher, Eisbecher und den ak-
tiven Besuch in einem Keramik-
studio. Wer die Schriftstücke 
nachlesen möchte, fi ndet diese 
unter padlet.com/hartlich/mvv-
fyrpgkgxuxfk8 im Internet.  gs

Die Mitgliederversammlung 
des „Freundeskreis Jablonec“ 
fi ndet am Montag, 28. Juni, 
um 19.30 Uhr im Saal im Bür-
gerhaus am Platz an der Linde 
statt.

Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem Berichte 
aus dem Vorstand sowie Neu-
wahlen und geplante Aktivi-
täten des Vereins für dieses 
Jahr. Anträge zu der Versamm-
lung können bis Montag, 21. 
Juni, beim geschäftsführenden 
Vorstand eingereicht werden. 

Die Versammlung wird unter 
Beachtung der Corona-Vor-
schriften durchgeführt. Nach 

Angaben des kommissarischen 
Vorsitzenden Malte Kuna gibt 
es keine Beschränkung der 
Teilnehmerzahl, da im Bürger-
haussaal eine Nutzung mit ma-
ximal 50 Personen zugelassen 
ist. „Trotzdem behalten wir uns 
eine 15-Minuten-Pause vor, um 
ein Durchlüften zu gewährlei-
sten“, schreibt Malte Kuna. Das 
Beachten der Abstandsregelung 
und tragen einer FFP2-Maske 
auf dem Weg zum Sitzplatz ist 
nach Angaben des Vorstands un-
umgänglich. Während der Ver-
sammlung können die Masken 
abgenommen werden. Der Vor-
stand hofft auf eine rege Beteili-
gung durch die Mitglieder.  red

Echte Versammlung 
im Bürgerhaus
Der „Freundeskreis Jablonec“ trifft sich

„Ich und die Welt“
Fortsetzung von Seite 1

Wie man hört, ist die Verwun-
derung bei den Passanten groß, 
die von der Hauptstraße in 
Richtung Schützenhaus blicken 
und ein Schild sehen, das auf 
eine Blühwiese hinweist. Bis-
weilen sorgt es auch für Amü-
sement, denn die betreffende 
Fläche ist zwar von hohem Gras 
bewachsen, bunte Blüten, wie 
man sie sich vorstellen würde, 
sucht man aber vergeblich. Das 
wird als sehr schade empfun-
den, denn die Idee, auf dieser 
recht großen Fläche mehr Ar-
tenvielfalt zu ermöglichen, er-
scheint als sehr gut. 

Aufmerksame Sulzbacher er-
innern sich aber auch an die 

Aktion, bei der die Gemeinde-
verwaltung im Frühjahr Tüten 
mit Wildblumensamen an die 
Haushalte  verteilt hat. Hätte 
man da nicht…? An dieser Stel-
le hat wohl niemand mitge-
dacht, um auf einfache Weise 
aus der Wiese tatsächlich eine 
Blühwiese zu machen. 

Nun kommt halt der Gedanke 
auf, das Schild könne nur das 
Werk von Schildbürgern sein, 
was schade ist und der guten 
Idee nicht gerecht wird. In an-
deren Taunus-Gemeinden hat 
man übrigens mehr Erfolg mit 
bunter Blütenvielfalt.

Klaus Schaffer, Sulzbach

Zum Thema „Blühwiese für Insekten“ erreichte die Redakti-
on nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben ausschließlich 
die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich 
Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen 
möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adres-
se und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffent-
lichung) an info@sulzbacher-anzeiger.de.

Hohes Gras statt bunter Blüten sind zurzeit auf der „Blühwiese“ 
der Gemeinde an der Hauptstraße zu sehen. Foto: Schaffer

„Blühwiese ohne Blüten?“

LESERBRIEF

Wahllokal: Evangelisches Gemeindehaus,  

Platz an der Linde 4, geöffnet von 9 bis 18 Uhr. 

Jedes Mitglied der Kirchengemeinde ab 14 Jahren 

ist wahlberechtigt. Bitte mindestens den  

Personalausweis mitbringen. 

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Gewerberaum
für kleine Kaffee-Rösterei

in Sulzbach und Umgebung
gesucht, max. 25 m2.

Telefon: 06196/2029507

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Perücken, Ferngläser, 

Bleikristall, Bilder, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 

Möbel u. Gardinen. Kostenlose Beratung 
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.  
Zahle Höchstpreise! 100 % seriös  

und diskret, Barabwicklung vor Ort.  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr

Tel. 0 61 04 / 77 61 538

Suche bebaubares Grundstück 
oder 1- bis 2-Fam.-Haus in 
Schwalbach oder Umgebung von 
privat. Tel. 0 61 96 / 7 65 20 20
E-Mail: johal_transfers@yahoo.com

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Das Sulzbacher Volksrad-
fahren fi ndet dieses Jahr statt 
- aber anders als sonst. Vom 19. 
Bis 27. Juni kann jeder für sich 
den 13 Kilometer langen Rund-
kurs radeln.

Es war eine schöne Traditi-
on, dass zeitnah zum Radren-
nen „Rund um den Finanzplatz 
Frankfurt-Eschborn“ das Sulz-
bacher Volksradfahren über 15 
Kilometer stattfand. Dazu tra-
ten bei gutem Wetter bis zu 600 
Radler aus allen Generationen 
in die Pedale. Danach folgte 
ein Volksfest mit Speisen, Ge-
tränken und Siegerehrung am 
Platz an der Linde. Die Coro-
na-Pandemie machte den Or-
ganisatoren der TSG Sulzbach 
aber einen dicken Strich durch 
die Rechnung. 2020 wurde das 
Volksradfahren abgesagt. 

Das sollte dieses Jahr nicht 
wieder passieren. „Komplett 
absagen war für uns dieses Mal 

keine Option. Deshalb fi ndet 
die beliebte Veranstaltung in 
etwas anderer Form statt“, sagt 
die TSG-Vorsitzende Inge Rohs.

In der Woche vom 19. bis zum 
27. Juni ist der etwa 13 Kilome-
ter lange Rundkurs ausgeschil-
dert. Jeder kann im Rahmen 
der gültigen Kontaktregeln die 
Tour fahren. Start ist im Hein-
rich-Kleber-Park. Dann geht es 
in Richtung Bad Soden durch 
den Eichwald, an den Ortsrand 
von Schwalbach und durch das 
Arboretum zurück in den Hein-
rich-Kleber-Park.

Die Ausschreibung und der 
Streckenplan sind auf der 
Homepage der TSG Sulzbach 
unter www.tsg-sulzbach.de zu 
fi nden. Die Anmeldung ist bis 
zum 18. Juni um 20 Uhr per E-
Mail an radfahren.2021@tsg-
sulzbach.de möglich.

Die Tour wird mit einer Fahr-
rad-App aufgezeichnet und 
ein Screenshot der gefahre-

nen Strecke an die genannte E-
Mail-Adresse geschickt. Jeder 
gemeldete Radfahrer und jede 
gemeldete Radfahrerin erhält 
eine TSG-Radfahr-Medaille. Es 
ist keine Startgebühr zu zah-
len. „Das ist ein Service unseres 
Vereins, nachdem solange der 
Sportbetriebe ausfallen muss-
te“, sagt Inge Rohs.

Die TSG-Chefi n ist gespannt, 
„ob die Sulzbacher da mitma-
chen“. „Da wir uns nicht in einer 
großen Gruppe gemeinsam 
treffen können, läuft es eben 
virtuell“, meint Inge Rohs und 
nimmt denjenigen die Angst, 
die mit der neuen Technik und 
dem Screenshot nicht umgehen 
können. „Man kann sich ja einer 
Gruppe anschließen, von der 
eine Person für alle die E-Mail 
wegschickt. Außerdem können 
heute oft schon die Kinder und 
Jugendlichen den Älteren bei 
diesen Dingen helfen“, erklärt 
die TSG-Vorsitzende.  red

So ein Bild wird es in diesem Jahr nicht geben. Die TSG Sulzbach hat aber einen Weg gefunden, wie 
die beliebte Veranstaltung trotz der Corona-Pandemie stattfinden kann.  Archivfoto: Mirwald

Sulzbacher radeln individuell
Das TSG-Volksradfahren fi ndet vom 19. bis 27. Juni statt

Hypno Birthing
Im Kurs „Hypno Birthing“ 

lehrt die Heilpraktikerin und 
Mentaltrainierin Sybille Pfei-
fer werdenden Eltern an vier 
Abenden Entspannungs- und 
Atemtechniken sowie Konzen-
trationsübungen. 

Sie vermittelt, wie schwan-
gere Frauen einen besseren 
Zugang zu ihren inneren Res-
sourcen fi nden, um die Geburt 
selbstbestimmt und angstfrei 
angehen zu können. Anmel-
dungen sind unter www.evan-
gelische-familienbildung.de im 
Internet möglich.  red

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:johal_transfers@yahoo.com
http://www.wm-aw.de
http://www.tsg-sulzbach.de
mailto:radfahren.2021@tsg-sulzbach.de
mailto:radfahren.2021@tsg-sulzbach.de
mailto:radfahren.2021@tsg-sulzbach.de
http://www.evan-gelische-familienbildung.de
http://www.evan-gelische-familienbildung.de
http://www.evan-gelische-familienbildung.de
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Experte stillt Wissensdurst wieder
im direkten Kontakt
Wiedereröffnung des Sulzbacher Internet-Cafés am 15. Juni

Die kontinuierlich sinkenden
Inzidenzwerte sorgen dafür,
dass das Sulzbacher Internet-
Café im Bürgerzentrum „Frank-
furter Hof“ nach längerer Coro-
na-Zwangspause ab Dienstag,
15. Juni 2021, wieder zweimal
wöchentlich Besucherinnen
und Besucher empfangen
kann. Jeweils dienstags von
09:00 bis 12:00 Uhr und don-
nerstags von 16:00 bis 19:00
Uhr begrüßt Experte Willi Brin-
kert Gäste, die wertvolle Tipps
in allen PC- und Internetbelan-
gen benötigen. Allerdings be-
darf es seitens der Interes-
sentinnen und Interessenten
einer schriftlichen Voranmel-
dung über die E-Mailadresse
internetcafe65843@web.de.
Vor dem Hintergrund der nach
wie vor zu beachtenden Ab-
stands- und Hygieneregeln dür-
fen neben Brinkert nur eine
Person oder ein Hausstand
gleichzeitig anwesend sein. Zu-
dem werden die Gäste gebeten,
einen Mund- und Nasenschutz
mitzubringen und diesen wäh-
rend der gesamten Dauer ihres
Aufenthalts zu tragen. Das In-
ternet-Café stellt ausreichend
Desinfektionsmittel bereit.

Brinkert und Bürgermeister
Elmar Bociek bringen ange-
sichts der Wiederaufnahme des
Betriebs im Internet-Café über-
einstimmend Freude und Er-
leichterung zum Ausdruck.
„Schön, dass die aktuellen Um-
stände eine Rückkehr zum 
Publikumsverkehr zulassen“,
so Bociek. Brinkert hat den „di-
rekten Draht zu meinen Gästen
sehr vermisst“. Diese hätten
zwar durchaus gelegentlich auf
telefonischem Weg seinen Rat
gesucht, „doch kann diese
Form der Kommunikation das
persönliche Miteinander vor
Ort nur bedingt ersetzen“.
Umso mehr freut er sich nun
darauf, „den auf ihn zukom-
menden Wissensdurst Auge in
Auge zu stillen.“        

An fünf Tower-Arbeitsplätzen
und auch am eigenen Laptop
erfahren die Besucherinnen
und Besucher fundierte Unter-
stützung. Das Nutzungsentgelt
wird im 15-Minuten-Takt mit 
je 0,50 Euro abgerechnet, zu-
sätzlich sind die Materialkosten
(Papier) für Druckausgaben zu
erstatten. Das Internet-Café
steht allen interessierten Nut-
zerinnen und Nutzern offen.

Schüler, Studenten, Rentner und
alle anderen aufgepasst!
Wir suchen Austräger für den

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33a
63517 Rodenbach
Fax 06184 / 9 93 98 00

Beliebter Fitness-Kurs startet
„Freude an Bewegung ab 60“ ist wieder möglich 

Nach langer Pause kann es
weitergehen: das Eschborner
Mehrgenerationenhaus darf
wieder seine Pforten für den
beliebten Kurs „Freude an Be-
wegung ab 60“ der Evangeli-
schen Familienbildung öff-
nen.

Unter der Leitung von Maren

Briel sollen die Teilnehmenden
mit verschiedensten Übungen
körperlich und geistig in Bewe-
gung bleiben und ganz ohne
Leistungsdruck an den eigenen
Fähigkeiten arbeiten. Der 
nächste Kurs läuft vom 23. Juni
bis 17. Juli, jeweils mittwochs
von 9.15 Uhr bis 10.15 Uhr,
und kostet 28 Euro. Der Kurs

findet gemäß den Pandemie-
bedingten Vorgaben des Lan-
des statt. Demnach sind ein
Impfnachweis, Genesenen-
nachweis oder ein tagesaktuel-
ler negativer Test Vorausset-
zung für die Teilnahme. Die 
Anmeldung findet über die In-
ternetseite www.evangelische-
familienbildung.de statt. red

Freitag Inzidenz 0? Wenn sich bis Freitag kein weiterer Sulzbacher mit dem Sars-Cov2-
Virus ansteckt, kann sich die Gemeinde am Wochenende mit einer Inzidenz von 0 schmücken. 
Am Mittwoch galten in Sulzbach noch drei Einwohner als infiziert. Die 7-Tage-Inzidenz lag bei 11.
Insgesamt hat es seit Beginn der Pandemie in der Gemeinde 256 Fälle gegeben. Das sind die 
wenigsten im ganzen Main-Taunus-Kreis und deutlich weniger als in den etwa gleichgroßen 
Gemeinden Kriftel und Liederbach. Grafik: MTK

100.000 Piekse im Impfzentrum 
Sonderkontingent war nach fünf Tagen verimpft

Im Impfzentrum des Main-
Taunus-Kreises ist am Diens-
tag die 100.000. Corona-Imp-
fung gesetzt worden. Landrat
Michael Cyriax wertet das als
einen „Meilenstein für die
Impfkampagne“, und Kreis-
beigeordnete Madlen Over-
dick sprach von einer „magi-
schen Zahl der Zuversicht“. 

Als Anerkennung überreich-
ten Landrat und Gesundheits-
dezernentin stellvertretend
Beate Reif aus Kelkheim eine
Flasche Sekt und einen Blu-
menstrauß. Sie schütze mit der
Impfung nicht nur sich selbst
und andere, sondern bringe
auch die Impfkampagne insge-
samt voran. Wie der Landrat
und die Gesundheitsdezernen-
tin weiter erläuterten, haben
inzwischen fast 29.000 Men-
schen über das Impfzentrum

mit ihrer Zweitimpfung den
Vollschutz erhalten. 

Die Zahl der 100.000 Imp-
fungen beziehe sich aber nur
auf die Termine des Impfzen-
trums. Tatsächlich seien weit
mehr Personen im Kreis ge-
impft, etwa durch die Hausärz-
te. Diese mitgezählt, habe es
mittlerweile mehr als 143.000
Impfungen gegeben. 

Im Impfzentrum in Hatters-
heim wurden nach Angaben
des Kreises bisher rund 63.000
Dosen des Herstellers Bion-
tech, 23.000 Dosen von „Astra-
Zeneca“, 11.000 Dosen von 
Moderna und 1.700 Dosen von
„Johnson & Johnson“ verimpft.
Die Dosen von „Johnson &
Johnson“ waren dem Kreis in
der vergangenen Woche als
Sonderkontingent zur Verfü-
gung gestellt worden. Sie wur-
den über eine eigens eingerich-

tete Registrierungsplattform
innerhalb von fünf Tagen kom-
plett verimpft. Im Gegensatz zu
den anderen Vakkzinen ist bei
diesem Produkt nur eine einzi-
ge Impfung nötig: „Mit unserer
Aktion haben also quasi auf ei-
nen Schlag 1.700 Kreisbürger
den Vollschutz erhalten“, fasste
Michael Cyriax zusammen. 

Wie schnell die Bevölkerung
des Main-Taunus-Kreis durch-
geimpft werden könne, hänge
nach wie vor von den Impfstoff-
lieferungen des Landes ab.
Auch übernehme das Land wei-
terhin die zentrale Terminver-
gabe. Von den Impfstoffen, die
der Kreis bislang erhalten hat,
sind den Kreisangaben zufolge
89 Prozent verimpft. Das liegt
etwas über dem Landesdurch-
schnitt von 88 Prozent. Der
Rest sei für die kommenden
Impftermine eingeplant. red

Landrat Michael Cyriax (2.v.r.) und Kreiseigeordnete Madlen Overdick (rechts) sowie Dirk 
Wähner (links) vom Deutschen Roten Kreuz, das gemeinsam mit dem Arbeiter Samariter-Bund 
im Auftrag des Kreises das Impfzentrum betreibt, gratulierten Beate Reif anlässlich der 100.000.
Impfung im Impfzentrum. Foto: MTK

Sinkt die Inzidenz heute auf null? Wenn sich heute kein weiterer Sulzbacher mit dem Sars-
Cov2-Virus ansteckt, kann sich die Gemeinde am Wochenende mit einer Inzidenz von null schmü-
cken. Gestern galten in Sulzbach noch zwei Einwohner als infiziert. Die 7-Tage-Inzidenz lag bei 
11. Insgesamt hat es seit Beginn der Pandemie in der Gemeinde 256 Fälle gegeben. Das sind die 
wenigsten im ganzen Main-Taunus-Kreis und deutlich weniger als in den etwa gleichgroßen Ge-
meinden Kriftel und Liederbach. Kreisweit lag die Inzidenz gestern bei 25,2. Grafik: MTK

Aufwachsen im 
Mediendschungel

Der Frage, wie Kinder vor den 
Gefahren digitaler Medien ge-
schützt werden können widmet 
sich ein digitaler Themenabend 
der Evangelischen Familienbil-
dung. 

Am Dienstag, 22. Juni um 
19.30 Uhr, lädt Luisa Heinecker 
von der Fachstelle für Suchtprä-
vention im Main-Taunus-Kreis 
Eltern und Interessierte zu einer 
Entdeckungsreise in den „Me-
diendschungel“ ein. Die Teil-
nehmenden haben dabei die 
Möglichkeit, das eigene Wissen 
aufzufrischen, den Medienkon-
sum der Kinder und den eigenen 
Umgang mit Medien zu refl ek-
tieren und gemeinsam Fragen 
rund um das Thema zu disku-
tieren. Der Abend fi ndet On-
line statt und kostet acht Euro. 
Eine Anmeldung ist unter  www.
evangelische-familienbildung.de 
im Internet möglich.  red

Wandern mit dem 
Smartphone

Das Café Sokrates, das Com-
putercafé für Senioren, im 
Mehrgenerationenhaus Esch-
born bietet im Rahmen des 
Nachbarschaftstages wieder 
einen Wander-Workshop mit 
dem Smartphone an. 

Die theoretischen Grundlagen 
werden am Dienstag, 22. Juni, 
um 18.30 Uhr in einer „Zoom“-
Videokonferenz vermittelt. Der 
praktische Teil fi ndet am Sams-
tag, 26. Juni, um 15 Uhr als Wan-
derung im „Arboretum“ statt. 
Trainer Hans Garrels stellt dabei 
die Wander-App „Komoot“ vor. 
Anmeldungen nimmt er unter 
der Rufnummer 06196/525 
9976 oder per E-Mail an smart-
phone-wandern@e-mail.de ent-
gegen. Weitere Informationen 
gibt es unter www.cafe-sokrates.
de im Internet.  red

TSG-Versammlung
Die TSG Sulzbach lädt am 

Mittwoch, 30. Juni, zu ihrer 
Mitgliederversammlung ein.

Die Versammlung, die um 20 
Uhr im Schultheißensaal im Bür-
gerzentrum Frankfurter Hof be-
ginnt, betrifft die Geschäftsjahre 
2019 und 2020. Auf der Tages-
ordnung stehen die Berichte der 
Abteilungsleiter, Neuwahlen 
und Sa tzungsänderungen. An-
träge müssen bis zum 20. Juni 
eingereicht werden.  red

Fußballtraining 
für Mädchen

Der 1. FC Sulzbach lädt zum 
Fußball-Schnuppertraining 
für Mädchen ein. Es fi ndet am 
Samstag, 19. Juni statt.

Alle 6- bis 13-jährige Mäd-
chen aus Sulzbach und Um-
gebung sind dazu eingeladen. 
Das Training fi ndet unter der 
Leitung des FC-Mädchentrai-
nerteams Olaf Bender, der eine 
C-Lizenz hat, Daniel Zitka und 
Tina Bender auf dem Eich-
waldsportplatz statt. Treff-
punkt ist um 9.45 Uhr für die 
Jahrgänge von 2015 bis 2011 
vor dem Vereinsheim. Die äl-
teren Jahrgänge von 2010 bis 
2008 treffen sich um 12.45 Uhr 
vor dem Vereinsheim. Corona-
bedingt ist eine Anmeldung 
per E-Mail an bender.olaf@
outlook.com oder telefonisch 
unter 0152/01918004 erfor-
derlich.  red

Den Sulzbacher Anzeiger 
schon  am Donnerstag 

lesen! 
Jetzt kostenlos die E-Paper-

Ausgabe bestellen! 
info@sulzbacher-anzeiger.de
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Mittwoch, 16. 6.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 15. 6.

Freitag, 11. 6. Samstag, 12. 6. Sonntag, 13. 6.

Montag, 14. 6.

9°

16°

Donnerstag, 17. 6.

19°19°

12°

16° 12°16°

14°

25°31°

27°

27° 24°24°

30°

wechselhaftsonnig

heiter-wolkigheiter-wolkig sonnig

sonnig

sonnig

. 6.

122°°°°°

Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

11. 6. 
Linden Apotheke 
Königsteiner Str. 37 
Frankfurt Höchst

12. 6. 
Pinguin-Apotheke 

Avrilléstr 3 
Schwalbach

13.  6. 
Rats-Apotheke 
Rathausplatz 16

Eschborn

14. 6. 
Bären-Apotheke 
Königsteiner Str. 12,  

F-Höchst · Tel.  31 34 19

15. 6. 
Klosterberg Apotheke 

Frankfurter Str. 4 
Kelkheim

16. 6. 
Taunus-Apotheke 
Friedrich Ebertstr. 4 

Schwalbach

17.6. 
Kur-Apotheke 

Alleestr. 1
Bad Soden

18. 6. 
Limes-Apotheke 

Marktplatz 23
Schwalbach

Apotheken Notdienst

Eine überarbeitete Neuauf-
lage des Klimasparbuchs hat 
der Main-Taunus-Kreis heraus-
gegeben. Die Erstaufl age vom 
September 2018 habe sich als 
großer Erfolg erwiesen. Die 
zweite Ausgabe bringt zahl-
reiche neue Tipps und Informa-
tionen. Sie ist kostenlos unter 
anderem beim Main-Taunus-
Kreis erhältlich. 

Wie Kreisbeigeordnete Mad-
len Overdick erläutert, wurde 
das Buch vom Energiekompe-
tenzzentrum des Kreises in Zu-
sammenarbeit mit dem Oekom-
Verlag hergestellt. „In einfach 
umsetzbaren Schritten führt 
unser Klimasparbuch zu einem 
klimabewussten Lebensstil“, 
meint die Umweltdezernentin. 
Ihr zufolge gibt das Buch prak-
tische Tipps zum Klimaschutz, 
etwa zu Lebensmitteln aus re-
gionalem Anbau oder umwelt-
gerechter Mobilität. 

Es werden umweltbewusste 
Alternativen in verschiedenen 

Lebenslagen gezeigt. So müssen 
defekte Haushaltsgeräte nicht 
in jedem Fall neu gekauft wer-
den, sondern können in einem 
der Repair-Cafés im Kreis wie-
der funktionstüchtig gemacht 
werden. Auch bietet das Buch 
Tipps zum Fahrrad fahren, zu 
Angeboten mit Elektrofahrzeu-
gen, zum Car-Sharing und dem 
Busverkehr der Main-Taunus-
Verkehrsgesellschaft. Hinweise 
zur Nutzung von Sonnenener-
gie an Wohngebäuden und In-
formationen zur Energiebera-
tung des Kreises ergänzen die 
Sammlung. 

Das Buch enthält viele Gut-
scheine für klimafreundliche 
regionale und faire Angebote 
von Geschäften und Initiativen 
im Kreis und der Region. Auch 
informiert es über die Klima-
schutz- und Fairtrade-Aktivi-
täten des Main-Taunus-Kreises 
mit Ansprechpartnern und Kon-
taktdaten. 

„Ich bin begeistert, wie viele 
Initiativen und Gutschein-Part-

ner auch bei dieser zweiten 
Ausgabe des Klimasparbuches 
mitmachen“, sagt Madlen Over-
dick. Möglich geworden sei die 
Veröffentlichung auch durch 
die Förderung durch den En-
ergieversorger Süwag und die 
Main-Taunus-Verkehrsgesell-
schaft. 

Das Buch wurde in einer Auf-
lage von 10.000 Exemplaren 
gedruckt. Es ist erhältlich im 
Energiekompetenzzentrum 
des Kreises, im Naturschutz-
haus in Flörsheim-Weilbach 
und beim Verlag unter www.
oekom.de im Internet. Bestel-
lungen werden auch unter der 
Telefonnummer 06192/201-
1947 entgegen genommen. In 
den kommenden Wochen wird 
das Buch auch kreisweit in 
den Rathäusern und zum Teil 
in Büchereien und Geschäften 
erhältlich sein. Zudem wird es 
als E-Book auf die Internetsei-
te des Kreises unter www.mtk.
org eingestellt werden.  red

Neues Klimasparbuch erschienen
Tipps und Gutscheine für ein umweltbewusstes Leben im MTK

Wenn Kinder Vater oder Mut-
ter nach langer Krankheit, Su-
izid oder Unfall verlieren, ist 
nichts mehr wie es war. Un-
terstützung in dieser schwe-
ren Zeit fi nden Betroffene 
beim Projekt „Sternenzelt“ der 
Evangelischen Familienbildung 
Main-Taunus, für das ehren-
amtlich Mitarbeitende gesucht 
werden.

Dort treffen sich Kinder und 
Jugendliche, um ihre Erlebnisse 
und Gefühle im gemeinsamen 
Austausch zu verarbeiten und 
neue Lebenskraft zu tanken: 
„In unseren Gruppen erleben 
sie, dass ihre Trauer eine gesun-
de Reaktion auf einen schmerz-
lichen Verlust ist. Bei uns wird 
gelacht, geweint, alles `mal ab-
gelassen, was belastet, zusam-
men gespielt oder Lagerfeuer 
gemacht“, erzählt Projektleite-
rin Claudia Vormann.

Für die Erwachsenen gibt es 
parallele Angebote und bei Be-
darf auch Einzelberatungen 
der gesamten Familie. Die Teil-
nahme ist für trauernde Fami-

lien kostenfrei. Derzeit benötigt 
Sternenzelt ehrenamtliche Ver-
stärkung für die Leitung der Kin-
der- und der Jugendgruppen, 
die ein bis zwei Mal im Monat 
zu festen Terminen stattfi nden. 
Gesucht werden Teamkollegen 
mit fundierten pädagogischen 
oder beratenden Erfahrungen 
in der Kinder- und Jugendarbeit 
sowie Praxiserfahrungen in der 
Trauer- oder Hospizbegleitung 
mit Familien.

Sternenzelt bietet eine ver-
trauensvolle Zusammenarbeit 
eines interdisziplinären Teams, 
Supervision und eine Aufwand-
sentschädigung an. Das Pro-
jekt fi nanziert sich zum groß-
en Teil über Spenden und wird 
vom Main-Taunus-Kreis, dem 
Hochtaunuskreis sowie Stif-
tungen und Privatpersonen fi -
nanziell unterstützt. Für Spen-
den oder bei Interesse an der 
Arbeit an dem Projekt steht 
Claudia Vormann per E-Mail 
an claudia.vormann@dekanat-
kronberg.de oder unter der Te-
lefonnummer 0157/34732564 
zur Verfügung.  red

Trauerbegleiter für 
Kinder gesucht

Das gesamte Engagement von 
Ruth Schöffel in nur einen Arti-
kel zu packen, ist eine beinahe 
unlösbare Aufgabe. Zu vielfäl-
tig sind ihre Aktivitäten in Sulz-
bach und darüber hinaus. Am 
Sonntag feierte die Vorsitzende 
der Sulzbacher Grünen ihren 
75. Geburtstag.

Seit dem spektakulären 
Wahlerfolg im März ist die po-
litische Arbeit im Moment so 
etwas wie die Hauptbeschäfti-
gung von Ruth Schöffel. Denn 
obwohl am 14. März mehr als 
20 Prozent aller Sulzbache-
rinnen und Sulzbacher den 
Grünen ihre Stimme gaben, be-

steht der Orts-
verband aus 
nicht einmal 
15 Mitgliedern. 
Da ist viel zu 
tun. 

Dabei war 
Ruth Schöffel 
bei ihrem Enga-
gement in den 
vergangenen 
Jahrzehnten 
selten partei-
politisch ge-
bunden. Eher 
orientierte sie 
sich daran, 
dass sie immer 
auf der Seite 
der Schwachen 

und Hilfsbedürftigen stand. So 
war sie unter anderem als Ge-
werkschafterin aktiv, gründete 
in Sulzbach den Verein „Hilfe 
für die 3. Welt“, setzt sich für 
die Leseförderung ein und er-
innert mindestens einmal im 
Jahr an das Schicksal der Ti-
beter. 

Ganz besonders liegen ihr 
Kinder am Herzen und das 
machte sie sogar zu ihrem 
Beruf. In den 70er-Jahren baute 
sie als Leiterin die damals neue 
Kita „Waldnest“ auf. Später ar-
beitete sie viele Jahre als Leh-
rerin und Sozialpädagogin an 
einer Schule in Oberursel. 

Nach Sulzbach ist Ruth 
Schöffel, die am 6. Juni 1946 
in Sachsenhausen zur Welt ge-
kommen ist, im Jahr 1968 ge-
zogen – zusammen mit ihrem 
Mann Gerhard, der nicht min-
der aktiv in der Gemeinde ist. 
Zum halbrunden Geburtstag 
gratulierten am Sonntag Toch-
ter Kristina und die Enkel Kri-
stoph und Alina.  MS

Auch mit 75 ist Ruth Schöffel noch in vielen Ver-
einen und Initiativen aktiv. Unter anderem ist 
sie Vorsitzende der Sulzbacher Grünen und sitzt 
in der Gemeindevertretung. Foto: B90/Die Grünen

Auf der Seite der Schwachen
Ruth Schöffel feierte am Sonntag ihren 75. Geburtstag

Nach gefühlt ewiger Schlie-
ßung freuen sich die Bücherei-
mitarbeiterinnen der Bücherei 
im Frankfurter Hof, dass sie die 
Bücherei am Dienstag, 15. Juni, 
wieder für den Publikumsver-
kehr öffnen dürfen.

An drei Nachmittagen in der 
Woche und zwar am Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag, je-
weils von 16 bis 18 Uhr, kann 
die Bücherei besucht werden. 
Die Ausleihe am Samstag fällt 
vorübergehend aus. Während 
der Schulferien erfolgt die Aus-
leihe immer mittwochs von 16 
bis 19 Uhr.

Es dürfen sich nur vier Per-
sonen gleichzeitig in der Bü-
cherei aufhalten. Ausgelesene 

Medien sollen draußen im Flur 
abgegeben werden, wo rote Ki-
sten bereit stehen. Die üblichen 
Hygieneregeln müssen selbst-
verständlich beachtet werden: 
In der Bücherei müssen Mas-
ken getragen und Hände desin-
fi ziert werden. 

Das Büchereiteam hat in 
den vergangenen Wochen ei-
nige Neuerscheinungen ein-
gekauft. Außerdem gibt es 
noch viele Bücher, die im 
letzten Jahr auf den Markt 
gekommen sind und wäh-
rend der Corona-Schließung 
kaum ausgeliehen wurden. 
„Alle Leseratten werden be-
stimmt etwas Geeignetes fi n-
den“, heißt es in einer Mittei-
lung der Bücherei.  red

Auch zahlreiche Neuerschei-
nungen locken ab Dienstag die 
Leseratten.  Foto: privat

Bücherei wartet auf Neustart
Ab Dienstag dürfen Sulzbacher Leseratten wieder schmökern

Am Dienstag öffnet die Sulzbacher Bücherei in der Cretzschmarstraße nach langer Schließzeit 
wieder. Vier Personen dürfen gleichzeitig in die Bibliothek. Archivfoto: Schlosser

Mit allen Sinnen 
in den Wald

An zwei Nachmittagen im 
Juni lädt die Evangelische 
Familienbildung dazu ein, 
gemeinsam mit der Wild-
nispädagogin Karin Möhrlin 
den heimischen Wald vor der 
Haustür neu zu erleben.

Am Samstag, 12. Juni von 
15 Uhr bis 17 Uhr, gehen Fa-
milien mit Kindern rund um 
die Hofheimer Viehweide auf 
Entdeckertour und erkunden 
mit allen Sinnen den Wald und 
seine Lebewesen. 

Waldbaden

Am Freitag, 18. Juni, treffen 
sich um 17.30 Uhr Erwachse-
ne am Naturparkplatz an der 
Marxheimer Schlossstraße 
zum „Waldbaden“ und genie-
ßen für zwei Stunden einen 
achtsamen Streifzug durch 
den Wald, der das Stresslevel 
senken und das Immunsystem 
stärken soll. Die Gebühren be-
tragen beim Familienausfl ug 
zwölf Euro für Erwachsene 
und acht Euro pro Kind, beim 
„Waldbaden“ 15 Euro pro Per-
son. Die Anmeldung fi ndet 
über die Internetseite www.
evangelische-familienbildung.
de statt.  red

Projekt „Sternenzelt“ braucht Verstärkung
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60 Jahre lang war der Main-
Abschnitt am Industriepark 
Höchst sein „Revier“. Mit dem 
Eintritt in den Ruhestand ging 
es im Mai noch einmal auf eine 
große Reise, rheinabwärts bis 
zur Nordsee: Das Feuerlösch-
boot von Infraserv Höchst geht 
in „Rente“ und kommt in ein 
Museum. 

Weil sechs Jahrzehnte im 
Dienst der Sicherheit ein au-
ßergewöhnlicher Anlass sind, 
wurde „FLB Hoechst“ gebüh-
rend verabschiedet. Dann star-
tete die Tour nach Norderstedt, 
wo das Infraserv-Löschboot Teil 
der Dauerausstellung des Feu-
erwehrmuseums Schleswig-
Holstein wird. Dr. Thorsten 
Peine, der stellvertretende Lei-
ter der Werkfeuerwehr, übergab 
die Schlüssel an Wolfgang Keln 
vom Feuerwehrmuseum. „Wir 
sind sehr froh, dass unser Feuer-
löschboot, das uns so viele Jahre 
gute Dienste geleistet hat, nun 
an ein Museum übergeben wer-
den kann und nicht abgewrackt 
werden muss“, sagte Peine. „FLB 
Hoechst“ wurde 1961 erbaut und 
war seit 1962 im heutigen Indus-
triepark Höchst im Einsatz. Der 

Mit Dr. Amr Ahmed hat zum 
1. Juni der erste standortüber-
greifende Chefarzt die Arbeit an 
den Kliniken Frankfurt-Main-
Taunus (KFMT) angetreten. 

Die Geschäftsführer Martin 
Menger und Stefan Schad sowie 
der ärztliche Direktor des Kli-
nikums Frankfurt-Höchst, Dr. 
Carsten Dalchow, und der stell-
vertretende ärztliche Direk-
tor der Kliniken des Main-Tau-
nus-Kreises, Prof. Dr. Michael 
Booke, begrüßten den neuen 
Chefarzt des Fachbereichs Uro-
logie. 

Sie alle freuen sich, mit Amr 
Ahmed einen erfahrenen Urolo-
gen für den Verbund gewonnen 
zu haben. Der 44-Jährige wech-
selt von der Isar an den Main. 
An Klinik in München-Bogen-
hausen war er Leiter der Sekti-
on Robotikchirurgie. Zuvor war 
er als Oberarzt des St. Elisa-
beth Klinikums Straubing und 
als leitender Oberarzt des As-
klepios Krankenhauses in Bad 
Tölz tätig.

Main durchfl ießt das 4,6 Qua-
dratkilometer große Areal. 

Zu den Aufgaben der Werkfeu-
erwehr gehört auch das Löschen 
von Bränden auf am Ufer anlie-
genden Schiffen, die von Land 
aus erfolgen kann. Die Brandbe-
kämpfung in der Fahrrinne ge-
hört zum Zuständigkeitsbereich 
der Frankfurter Berufsfeuer-
wehr. Die Infraserv-Werkfeuer-
wehr verfügt aktuell über zwei 
kleinere und wendige Rettungs-
boote, die zur Menschenrettung 
eingesetzt werden können und 
mit denen bei Bedarf eine Öl-
sperre gelegt werden kann. Un-
abhängig davon schafft Infra-
serv Höchst ein neues Löschboot 
an, das Ende des Jahres zur Ver-
fügung stehen wird. 

„FLB Hoechst“ war das erste 
Feuerlöschboot auf dem hes-
sischen Abschnitt des Mains 
und wurde noch vor dem Lösch-
boot der Frankfurter Berufsfeu-
erwehr in Betrieb genommen. 
Die Nachbarn des Industrie-
parks kennen es vom Höchster 
Schlossfest: Dort hat es jahre-
lang wasserseitig das feierliche 
Abschlussfeuerwerk abgesichert 
und die Zuschauer mit seiner 
Fontäne erfreut.

Die Robotikchirurgie gehört 
ab sofort auch zu den Schwer-
punkten im Fachbereich Urolo-
gie der Krankenhäuser in Höchst 
und Bad Soden. Bereits Mitte Mai 
wurde daher ein Da-Vinici-Ope-
rationsroboter der neuesten Ge-
neration eingerichtet. Am Mon-
tag führte Amr Ahmed mit ihm 
bereits die erste Operation durch.

Die roboterassistierte Operati-
on ermöglicht ein noch gewebe-
schonenderes und präziseres Vor-
gehen. Dies ist unter anderem bei 
der Operation von Prostatakarzi-
nomen und anderen Prostataer-
krankungen entscheidend, bei 
denen der Erhalt von Kontinenz 
und Potenz eine wichtige Rolle 
spielen.

Des Weiteren wird sich die 
Urologie von Amr Ahmed neben 
dem urologischen Basisangebot 
schwerpunktmäßig auf robote-
rassistierte nierenerhaltende 
Operationen bei verschiedenen 
bösartigen und gutartigen Nie-
rentumoren sowie roboteras-
sistierte Harnleiter- und Nieren-
becken-Rekonstruktionen und 

Wolfgang Keln und seine drei 
Mitstreiter vom Museumsverein 
machten sich nach einer Einwei-
sungsfahrt direkt auf die Reise 
nach Norddeutschland. Mit 
dem Feuerlöschboot mussten 
sie rund 600 Kilometer zurück-
legen und 34 Schleusen durch-
fahren, bevor das Boot dann auf 
einem Schwerlasttransport in 
das Feuerwehrmuseum Schles-
wig-Holstein in Norderstedt ge-
bracht wird. „Wir freuen uns 
sehr, dass wir unsere Samm-
lung erweitern können. Neben 
verschiedenen Fahrzeugen und 
Dampfspritzen haben wir schon 
ein historisches Feuerlöschboot 
im Bestand“, sagt der stellver-
tretende Vorsitzende des För-
dervereins Feuerwehrmuseum 
Hof Lüdemann. 

Bei der Überführung kam es 
allerdings schon nach wenigen 
Kilometern zu einem kleinen 
Zwischenfall. Beim Betanken 
des Schiffes im Unterwasser 
der Schleuse Kostheim lief Die-
selkraftstoff über. Rund eins bis 
zwei Liter Dieselkraftstoff gerie-
ten in den Main. Zur Schadens-
minderung legte die Feuerwehr 
Ginsheim-Gustavsburg eine Öl-
sperre um das Schiff aus.  red

Nierensteinentfernung fokussie-
ren.

Zudem spielen die laparosko-
pische Prostata-Adenomenu-
kleation sowie laparoskopische 
Nierenzystenentfernung, die 
nervenerhaltende radikale Bla-
senentfernung sowie die ge-
schlechtsorganerhaltende ra-
dikale Zystektomie mit Anlage 
einem Blasenersatz bei Frauen 
eine entscheidende Rolle im Zu-
kunftskonzept der Urologie.

An beiden Standorten bleiben 
die urologischen Fachbereiche er-
halten. Wichtig ist es Amr Ahmed 
jedoch, die Zusammenarbeit und 
den Austausch weiter zu fördern. 
„Ich bin überzeugt, dass wir als 
standortübergreifend agierendes 
Team einfach noch mehr vonei-
nander lernen können. Davon 
profi tieren dann wiederum un-
sere Patientinnen und Patienten, 
die wir bestmöglich versorgen 
wollen. Ich habe in den letzten 
Tagen die Teams schon kennen-
gelernt und freue mich auf die 
Zusammenarbeit“, erklärt Amr 
Ahmed.  red

Das alte Infraserv-Feuerlöschboot „FLB Hoechst“ ging im Mai auf seine letzte Reise nach Nor-
derstedt: Thorsten Peine (rechts) und Thomas Stein (vorne links) übergaben die Schlüssel an Wolf-
gang Keln vom Feuerwehrmuseum Schleswig-Holstein (vorne Mitte).  Foto: Infraserv

Lange Reise in den Ruhestand

Ein Chefarzt für drei Kliniken

„FLB Hoechst“ steht künftig im Feuerwehrmuseum Schleswig

Erster standortübergreifender Chefarzt in der Urologie

RUND UM SULZBACH

Amr Ahmed (Mitte) wurde von Michael Booke, Martin Menger, Carsten Dalchow und Stefan Schad 
(von links) als neuer standortübergreifender Chefarzt begrüßt Foto: Kliniken Frankfurt-Main-Taunus
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welcher Farbton am besten zur 
Einrichtung passt. Wer sich un-
sicher ist, kann zunächst eine 
kleine Testfl äche einfärben las-
sen. 

Es gibt noch weitere Grün-
de, die für Parkett sprechen. 
Der Echtholzboden ist natür-
lich, robust und unterstützt ein 
gesundes Raumklima, indem 
er Feuchtigkeit aufnimmt und 
wieder abgibt. Kinder mögen 
Parkett, weil man es mit allen 
Sinnen spüren kann und es so 
schön fußwarm ist. Der Holz-
boden lässt sich auch abschlei-
fen und neu einfärben. So kann 
man dem Kinderzimmer nach 
einigen Jahren einen völlig an-
deren Look geben.

Vor dem Verlegen des Bodens 
sollte man daran denken, dass 
es im Kinderzimmer hoch her-
geht. Fachleute raten daher, das 
Parkett vollfl ächig auf den Un-
tergrund zu kleben. Im Unter-
schied zur losen oder schwim-
menden Verlegung bleibt es 
so viel länger Form. Geklebtes 
Parkett ist zudem leise, weil 
der Raumschall gedämpft wird. 
Demgegenüber kann ein lose 
verlegter Holzboden leicht in 
Schwingung versetzt werden 
und störende Geräusche wie 
ein Knarzen oder Knacken von 
sich geben. Und die Luftschicht 

zwischen Estrich und Parkett 
verstärkt den Gehschall wie 
eine Trommel.

Parkett ist ein hochwertiges 
Material. Daher gehören das 
Färben und die Verlegung des 
Bodens in die Hände eines Pro-
fi s. Er weiß auch, wie man den 
Untergrund fachgerecht vorbe-
reitet. Mit Blick auf die Gesund-
heit im Kinderzimmer sollten 
stets lösemittelfreie Verlege-
werkstoffe eingesetzt werden. 
Man erkennt sie am „Emicode“-
Siegel. pr

Mit einem farbigen Parkett-
boden verwandelt sich das 
Kinderzimmer in eine „Villa 
Kunterbunt“. Von markantem 
Blau über Pink bis zu Rot- und 
Grüntönen reicht die Palet-
te. Wenn der Holzboden eini-
ge Jahre genutzt wurde, lässt 
er sich problemlos abschleifen 
und in einer neuen Wunschfar-
be gestalten. 

Kinder mögen es bunt. 
Möbel, Spielzeug, Wände im 
Kinderzimmer – einfach alles 
muss farbig sein. Also warum 
nicht auch der Fußboden? Ge-
rade bei Parkett lassen sich 
bunte und individuelle Effekte 
erzielen. Hierfür stehen farbi-
ge Ölgrundierungen oder Bei-
zen zur Verfügung. Die Palet-
te reicht von einem markanten 
Blau über Pink bis zu Rot- und 
Grüntönen. Helle Böden lassen 
sich etwas vielfältiger färben 
als dunklere. Trotz der Ober-
fl ächenbehandlung behält das 
Holz seinen natürlichen Cha-
rakter und seine Haptik. 

Bevor es losgeht, sollte man 
sich über die Wirkung der ein-
zelnen Farben bewusst sein. 
Blau und Grün geben sich zum 
Beispiel beruhigend, während 
Orange stimulierend wirkt. 
Ebenso stellt sich die Frage, 

lässt sich die alte Nasszelle 
nicht mehr wiedererkennen. 
Mit etwas handwerklichem Ge-
schick gelingt das Lifting für das 
Bad auch in Eigenregie.

Neue Wände einziehen oder 
krumme Oberfl ächen begradi-
gen, eine Vorwandinstallation 
bauen, um Rohre und Spülka-
sten zu verbergen: All das lässt 
sich im Trockenbau schnell 
umsetzen. Die Elemente sor-
gen effi zient für eine neue 
Raumwirkung. Sie lassen sich 
nach Bedarf passend zuschnei-

den und an den vorhandenen 
Wänden oder einer neuen Un-
terkonstruktion montieren. 
Wichtig ist anschließend das 
fachmännische Verfugen, das 
gleichzeitig vor Feuchtigkeit 
schützt. 

Ebenso wie die Trockenwand 
selbst sollte auch die Spachtel-
masse speziell für Feuchträume 
geeignet sein. Zu erkennen ist das 
etwa bei den imprägnierten Vari-
anten etwa von „Knauf Unifl ott“ 
an der grünen Farbe. Die pulver-
förmige Spachtelmasse wird mit 
Wasser angemischt und dient als 
Grundverspachtelung der Gips-
platten. Dabei kommt es nicht 
auf Schönheit an: Das Materi-
al wird mit einer Kelle aufge-
tragen und anschließend glatt 
abgezogen. Nach einer kurzen 
Trocknung von etwa 60 Minu-
ten werden die überstehenden 
Grate abgestoßen.Für das End-
verspachteln eignet sich das ge-
brauchsfertige „Unifl ott Finish“ 
ebenfalls in der imprägnierten 
Variante, die der Heimwerker 
direkt aus dem Eimer auftragen 
kann. Die Vorteile liegen auf der 
Hand: Es kann sofort losgehen, 
die Spachtelmasse ist geschmei-
dig und eventuelle Fehlerquel-
len beim Anmischen wie falsche 
Wassermenge oder Wassertem-
peratur entfallen. 

Unter www.knauf.de/diy fi n-
den Selbermacher im Internet 
viele Tipps für die Verarbeitung 
sowie Adressen von Baumärk-
ten in der Nähe. Die Spachtel-
masse sorgt für ein müheloses 
und zügiges Arbeiten, es fällt 
kaum Schleifaufwand an – und 
anschließend kann der neue 
Look in Form der persönlichen 
Lieblingsfl iesen folgen.  djd

Auch mit wenig Aufwand ver-
wandeln sich alte Bäder in be-
hagliche Wellnessoasen. Moderne 
Trockenbauelemente, die speziell 
für Feuchträume geeignet sind, 
machen es einfach, kreative Ideen 
zu verwirklichen. 

Neue Fliesenbeläge für 
Wände und Boden setzen fri-
sche farbliche Akzente. Dazu 
eine ebenerdige Dusche, neue 
Zwischenwände als Raumtren-
ner oder direkt integrierte Ni-
schen und Ablagen – schon 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Auch ältere Bäder können sich in behagliche Wellnessoasen 
verwandeln. Trockenbauelemente für Feuchträume können dabei helfen. Foto: djd/Knauf/Ernst

Facelifting für das alte Bad
Mit Trockenbauelementen die eigenen Ideen verwirklichen

Mehr Farbe fürs Kinderzimmer
Auf Echtholzparkett lassen sich viele bunte Effekte erzielen

Ungewöhnliche 
Farbeffekte

Ob Stühle, Kommoden oder 
Wandverkleidungen – Holzo-
berfl ächen lassen sich mit De-
korwachs von „Osmo“ leicht 
optisch verwandeln. 

Es basiert auf natürlichen 
pfl anzlichen Ölen und Wachsen 
und ist in mehr als 20 Farbtö-
nen erhältlich. Verarbeitet wird 
das Wachs mit einem Pinsel, 
einer Mikrofaserrolle oder dem 
Hand-Padhalter. Für besonde-
re Farbeffekte sorgt die innova-
tive Duo-Ton-Technik. Hierbei 
wird die strukturierte Holzober-
fl äche in einem Farbton gestri-
chen, nach der Trocknung wird 
ein zweiter Anstrich in einer an-
deren Farbe aufgetragen. Der 
noch nasse zweite Anstrich wird 
mit dem neuen Osmo-Abzieher 
mit Gummilippe abgezogen, so-
dass der Grundton an den erha-
benen Stellen wieder sichtbar 
wird. Mehr Informationen gibt es 
unter www.osmo.de sowie www.
homeplaza.de im Internet.  pr

Betten Winkler GmbH
www.betten-winkler.de

Wiesbaden 
Hagenauer Str. 36
Tel. 0611 306494

Mainz 
Am Schleifweg 12 − 14
Tel. 06131 333830

Bad Kreuznach 
Bosenheimer Str. 284b
Tel. 0671 31821

Kriftel bei Frankfurt 
Beyerbachstr. 2 − 6
Tel. 06192 44441

aden adWiesW bbbabaW
36r. 36auer Str.agenagHH nnaaa

4944411 3064l 06T 66

nz
12eeg 12eeifweegSchleeSch we − 4144444444

338301 3311061331 333

el iftelKrifK nkfurtankei Franbei F
 2rr. 2r.erbachstreyerBe − 6

44414406192 44T l 0TT

Hygienische Frische
Bettenreinigung

bis zum 31. Juli 2021

10 % Rabatt

Professionelle Pflege Ihrer Bettdecken & Kopfkissen

Werkstatt: Schwalbacher Straße 19
65843 Sulzbach/Ts. ·  06196 / 5 24 27 98
www.holz-design-sulzbach.de · E-Mail: firmaholzdesign@t-online.de 

 Klaus Krieger & Marcel Mann GbR
Wir sind ein Ausbildungsbetrieb

 Innenausbau  Möbel nach Maß   Laminat   Parkett 
  Parkettreparaturen   Fenster  Türen  Rollläden 
  Spiegel  Glas  Trockenbau  Carports  Terrassen  
 Fliegengitter  Verarbeitung von Mineralwerkstoffen

Schreinerei

Gartenstraße 6 . 65824 Schwalbach . Tel. 06196 / 1374 . elektro-kollmann@t-online.de

Haushaltsgeräte von
alle Marken  .  toller Service  .  faire Preise

seit 1968 in Schwalbach

Parkettboden kann farblich an-
gepasst werden.  Foto: PIK
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